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COLL HAFTGRUND PA 

Lösemitte l f re i ,   
1 :1  wasserverdünnbar ,  universel l  

WERKSTOFF: 
setta coll Haftgrund PA ist eine lösemittelfreie, wasserverdünnbare Grundierung 
zur Vorbereitung von saugenden und nicht saugenden Untergründen, wie z.B. 
Estriche, Rohbetondecken, Natur- und Kunststein, keramischen Fliesen und 
Platten u.a.m. Ausgenommen Magnesia-Industrieestriche und 
Steinholzestriche. Vor dem Egalisieren und Spachteln. Als Haftbrücke bei 
Altbausanierungsmaßnahmen auf vorhandenen Spachtel- und 
Ausgleichsmassenschichten. 

EIGENSCHAFTEN: 
Gute Verfestigung, als Grundierung und Haftbrücke einsetzbar, wasserverdünn-
bar, lösemittelfrei und vielseitig anwendbar. 

BASIS: 
Kunstharz-Dispersion 

GEBINDE:
3 kg, 10 kg

FARBTÖNE: 
Weiß. Nach dem Trocknen transparent 

VISKOSITÄT: 
Niedrigviskos 

SPEZ.– GEWICHT: 
1,0 g/cm³ 

VERARBEITUNGSTEMPERATUR: 
Am besten zwischen +15°C und +20°C, nicht unter 
+10°C Material– und Untergrundtemperatur

AUFTRAG: 
Mit üblichen Streich-, Walz– und Spritzgeräten 

VERBRAUCH: 
ca. 75 g/m² konzentriert 
(Verarbeitung: 1:1 wasserverdünnt) 

GEFSTOFFV: 
entfällt 

VBF: 
entfällt 

REINIGUNGSMITTEL: 
Für nicht ausgehärtetes Material: Wasser 

LIEFERGEBINDE: 
3 kg Kanister 
10 kg Kanister 

GEV-EMICODE: 
EC 1 „sehr emissionsarm“ 

GISBAU-CODE: 
D 1—lösemittelfrei gemäß TRGS 610

BESONDERE HINWEISE: 

Lagerung: 

Vor Frost schützen. 
12 Monate lagerfähig 

Die Angaben dieser technischen Produktinformation wurden 
nach intensiver Entwicklungsarbeit und langjähriger 
Erfahrung zusammengestellt. Sie sollen den Anwender und 
Verbraucher informieren und unterstützen. 

Die technischen Daten entsprechen der Rezeptur des 
Herstellers. Wegen der Vielseitigkeit der 
Anwendungsmöglichkeiten und der außerhalb unseres 
Einflusses liegenden Verarbeitungsbedingungen und 
Untergrundverhältnisse kann keine Gewähr im Einzelfall aus 
unseren Angaben übernommen werden. 

Mit Erscheinen einer durch technischen Fortschritt bedingten 
Neuauflage verlieren alle früheren Angaben ihre Gültigkeit. 
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SETTA COLL HAFTGRUND PA
BESCHICHTUNGSAUFBAU 

Vorbereitung des Untergrundes: 
Bodenbelagsarbeiten erfordern nach DIN 18365 einen sauberen, dauertrockenen, rissefreien, druck– und zugfesten und nach dem Überspachteln ebenen Untergrund. 
Für andere Anwendungen gelten sinngemäß entsprechende Voraussetzungen. Calciumsulfat (CA) und Calciumsulfatfließestriche (CAF) mechanisch vorbehandeln (CA 
bürsten, CAF anschleifen) und gründlich absaugen. Vorschriften der Estrichhersteller beachten. Grundierungen, Haftbrücken und Vorstriche sind nicht in der Lage, 
nicht normgerechte Untergründe „verlegereif“ zu machen. Sie dienen vielmehr dazu in Verbindung mit geeigneten Materialien optimale Verarbeitungsergebnisse zu 
erzielen. 

Verarbeitung: 
setta coll PA ist im Mischungsverhältnis 1:1 mit Wasser zu verdünnen; auf stark saugenden zementären Untergründen kann bis zu einem Mischungsverhältnis von 
1:3 mit Wasser verdünnt werden. Saubere Gefäße benutzen. Verdünnte Dispersion gleichmäßig auftragen– Pfützenbildung vermeiden– und zu einem transparenten 
Film trocknen lassen. Nachfolgende Spachtel– und Egalisierungsarbeiten können bei Zementestrichen nach Aufbringen der Grundierung „naß in naß“ ausgeführt 
werden. Bei feuchtigkeitsempfindlichen Untergründen, u.a. Calciumsulfatestriche ist eine Trockenzeit von mindestens 24 Stunden einzuhalten, bei Holzspanplatten, 
z.B. Type V 100 mindestens 48 Stunden warten.
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